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Drucksache Nr. 2146 


Interpellation 

der Abgeordneten Dr. Orth und Genossen 


betr. Kredit-Restriktionen. 


Veranlaßt durch den neuesten Beschluß des Zentralbankrates 
der Bank deutscher Länder haben in den letzten Tagen fast 
sämtliche Bank-Institute ihre Kunden ultimativ aufgefordert, 
erhebliche Kreditabdeckungen innerhalb kürzester Frist vorzu- 
nehmen. Die Aufforderung war in den meisten Fällen mit der 
Androhung von weiteren Kreditkündigungen verbunden. Nach 
den amtlichen Verlautbarungen sollen diese verschärften Kredit- 
einschränkungen im wesentlichen dazu dienen, spekulative 
Warenhortungen abzustoppen oder, wo solche vorhanden sind, 
zur Auflösung zu bringen. Dieser an sich begrüßenswerte 
Gedanke ist jedoch in keiner Weise mehr in der von den 
Banken zur Zeit geübten Praxis zu erkennen, bei der ohne die 
notwendige individuelle Differenzierung langjährigen und soliden 
Bankkunden generell kurzfristige Kreditkündigungen angesagt 
werden. Angesichts der wachsend rückläufigen Umsatzentwick- 
lung mit zusehends sich verschlechternden Zahlungseingängen 
stellt zur Zeit schon die Aufrechterhaltung des bisherigen 
Betriebsumfanges bei dem derzeitigen Kreditvolumen für den 
Unternehmer eine äußerst schwierige Aufgabe dar. Es bedurfte 
bisher schon in den meisten Fällen außerordentlicher Umsicht 
und besonderer Maßnahmen, um diese wirtschaftlichen 
Schwierigkeiten zu bewältigen. Eine weitere Einschränkung 
des bisherigen Kreditvolumens trotz steigender Rohstofi- 
preise und verminderter Umsätze, wie sie nun von der Bank 
deutscher Länder angeordnet ist und von den Banken nach 
unten schematisch durchgeführt wird, muß daher in sehr vielen 
Fällen zu einer plötzlichen Lahmlegung der betroSenen Unter- 
nehmungen führen, deren Mittel zur laufenden Finanzierung 
für Rohstoffeinkäufe, Löhne, Gehälter und dergleichen nur im 
Kreditwege bisher zu beschaffen waren. Eine schematische 
Durchführung der Kreditrückstellungen wird daher viele betrieb- 
lich und vermögensmäfiig hochwertige Unternehmen zwingen, 
entweder Moratorien bzw. Vergleichsverfahren zu beantragen 
oder durch Teüstillegungen den Ausgabenbedarf entsprechend 
zu drosseln. Als weitere Auswirkung ist insbesondere auf die 
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Fälle hinzuweisen, in denen Projekte, die kreditmäßig seit 
Monaten von den Banken garantiert sind, durch die Kredit- 
Restriktionen in einem halbfertigen Stadium abgebrochen 
werden müssen. Dies macht eine wirtschafdiche Planung un- 
möglich und wird die künftige Initiative lähmen. Nachdem 
eine derartige Gesamtentwicklung schwere Schäden für die 
Wirtschaft bringen muß und durch das rigorose Vorgehen der 
Banken die Existenz vieler Unternehmungen unmittelbar ge- 
fährdet ist, 

legen wir der Bundesregierung folgende Frage vor: 

1. Billigt die Bundesregierung die Form der neuesten, kurz- 
fristig angeordneten Kredit-Restriktionen? 

2. Ist die Bundesregierung vemeinendenfalls bereit, im Rahmen 
der ihr zustehenden Möglichkeit auf die Bank deutscher 
Länder einzuwirken, die Kredit-Restriktionen auf die Fälle 
spekulativer Warenhortung, spekulativen Kreditmißbrauches 
sowie auf Fälle der zeitlichen und sachlichen Zweckent- 
fremdung des Kredits zu beschränken, wie dies ja auch der 
amtlichen Begründung zur Kredit-Restriktion entspricht? 
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